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Wörſen Telegramme. Marktpreiſe in Breslau am 13. Dezember 1880. 
in, den 14. Dezember 1880. (Telegr. Agentur.) e ee ; : 
tl Not, v. 13. | Spieitus bober Not. v. 13. Feſtſetzungen „gute e geringe Waare 
Hezenber au wen 50 Lo 5 > 0 > 90] der ſtädtiſchen Marlt⸗ 15 1 Hue en Sic 510 
Ayri i == — Dezember 5 == D ion. . . Alt. 0 . 
ee Dezember⸗Januar 55 10 54 80 Bananen M. Pf. M. Pf EE Br. 
Dezember 213 501213 50 April⸗Mai 56 10 55 90 Weizen, weißer 19 011850 17 50 
Feiember⸗Januar 211 —211 —Mai⸗Juni 56 30 dig. gelber 17 — 
Yyrıl-Mai 200 75/200 — Hafer — 56 100 Roggen, pro 19 5019 — 
Kuno still Dezember 149 501149 50 Gerſte. 100 14 — 13 20 
il⸗Mai 56 40 56 50 Kündig. für Roggen 100 —| — Hafer, 5 13 — 12 20 
Mai⸗FJunn 56 90] 57 —Kündig. Spiritus -- rbſen Kilog. 18 50 17 80 
, 8 3 
tamm⸗Prior. uſſ.⸗Bod.⸗Kr. } Ten D. v. D. Handelskam⸗ 
n Bandbr. 03 601 63 40] "ne Sinner Kemmiten | 91 


LM MI MI BI M 


P : 
; - e 
i „Rudolf.⸗B. 71 — 71 10 Sdwirthſchftl. B.⸗A. 73 25 73 25/8 15 
Heer Silberrente 62 90 63 — Pos. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 49 50) 59 25 en r 
uf, End an 187, 52 40 52 00 | Det Jenna d. 150 iso 2 Seien eie 
l. Anl. 2 isk. Kommand.⸗A. — 5 a 
1 — — Königs⸗Laurahütte 119 10/119 70 Fan dan „ ilogr. 
880 71 40 71 60 | Dortmund. St.⸗Pr. 85 — 86 10 Han 
175 — — oſen. 4 pr. Pfandbr. eeſamen: gute Kaufluſt, rother ſehr feſt, per g. 34 
St Poſen. 4 pr Pfandbr. 99 20| 99 200 Klees n: gute Kaufluſt, rother ſehr feſt, per 50 Kg. 34 —38 
Nachbörſe: Franzo ſen 480 50 Kredit 494 50 Lombarden 165 50 |—40—45 Mk., weißer nur feine Qualit. preish per 50 Kg. 42—55—60 
| — 74 Mrk., hochfeiner über Notiz bez. — Rapskuchen ſehr feſt, 
Galizier. Eiſen. Akt. 20 40.120 75] Rumän. 6% Anl 1880 91 25| 91 40 [per 50 Klar. 7.00.30 M., fremde 6,50—7,00 Ml. — Leinkuchen: 
Pr. konſol. 4 Anl. 100 101100 10] Ruſſiſche Banknoten 207 30/207 90 unverändert, per 50 Kilogr. 9,80—10 Mark. — Lupinen: 
| Poſener Pfandhrieſe 99 25 99 25 Ruf. Engl. Anl.1871 89 75 89 75 ohne Aend., per 100 Kg. gelbe 9,209.60 —10,00 Mk., blaue 9,20—9,50 
oſenerRentenbriefe 99 30] 99 40] do Präm. Anl 1866 141 30 142 309,80 M. — Thymothee: preishl. per 50 Kg. 20—23—25,00 
eſterr. Banknoten 171 751172 —Poln. Liquid.⸗Pfdbr 55 90 55 900 Mk. — Bohnen; ſchwach gefr, per 100 Kilogr. 19,.00—2,00— 
eſterr. Goldrente 75 10) 75 10 Oeſterreichiſch. Kredit 495 — 498 5020.50 Mk. — Mais: ſtark angeboten, per 100 Kilogem. 13,40— 
990 480 


860er Looſe. 122 801128 10 Staatsbahn 501484 — 13,8044 20 Mark. — Wicken: behauptet, per 100 Kg. 13,00--13,50 
Italienern 86 25 86 60 Lombarden . 165 — 167 50 —1½,0 M — Heu: per 50 Kilogr. 2,50 bis 3,00 Mk. — Stroh: 
Amerik. fund: Anl. 99 60) 99 60 Fondſt. ſchwach per Schock A 600 Kilogramm 20.00 — 24,00 M. — Kartoffeln: per 


a ne 

- Sad 05 Neuſcheffel = 75 Klgr. oder 150 Pfd. Brutto) beſte 3,50 

Stettin, den 14. Dezember 1880. (Telegr Agentur.) 5,00 Mark, 50 3,00 — —, per TAT (a 75 Pfd. Brutto) 

Not. v. 18. Not. v. 13. beſte 1,75—2,50 Mrk., geringere 1.50— — Mark per 2 Liter 0,14 — 

April⸗Mai 56 — 56 — 0,18 Mk. — Mehl: gut behauptet, per 100 Kg., Weizen fein 30,25 

Dezember — . — — Sue feit —31,50 Mark, Roggen fein 31,75—32,50 Mark, Hausbacken 30,50 
oo di 


Frühjahr 209 50,210 — 53 80 53 50 —31,50 Mark. Roggen⸗Futtermehl 11,00—12,00 M. Weizenkleie 
Roggen ruhig an 1 53 700 53 409,50 —10,00 Mk. 

Dezember Er do. per „ Danzig, 13. Dezember. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: ver⸗ 
Früh fahr 196 50/196 50 Frühjahr 55 — 54 70ſänderlich. Kind: Notd⸗Weſt ; 


do. per Hafer —. Weizen loko wurde am heutigen Markte bei ruhiger Stimmung 
Nüböl behauptet Petroleum —. zu unveränderten Preiſen gehandelt, doch fanden die Mittelgattungen 
Dezember ezember 10 50 | weniger leichte Verwendung. Gekauft find 250 Tonnen und bezahlt 
- 55 wurde für roth 123 Pfd. 185 M. bunt und hellfarbig krank 111, 112, 

e ge e n e en 
ir 5 3 6 icht. ellbun D un %k „ . r r r r 7 hoch⸗ 
FEE bunt 18/9 Pfd. 129,30 Pfd. 120, 321, 220 M, ruffiſcher voth 120, 
SEuyfeins, (mit Faß). Gef. 5000, Liter, Kündigungspreis 422, 124 Pfd 187, 198, M., bunt 119, 182 Rio. 188, 10 M. per 
| 52,90, per Dezember 52,90—— —, per Januar 52,80-——,—, per Febr. Tonne. Termine Lranjit April⸗Mai 205 M. Br. 203 M. Gd., Regu⸗ 
65330, per März 53,90, per April-Mai 54,80. lirungspreis a 1 g e 
ofen, 14. Dezember 1880. [Börſenbericht.] Wetter: gen loko feſter und iſt gekguft nach en inländiſcher 


0g 
i In 107 Rio. zu 168 M. 114 Pfd. 176 M. 117 Pfd. 180 M. polnischer 
9 Speitus fell Wefündiat 5000 Liter, Kündigungspreis — zum Sranfit 117 Pfd. au 177 M., 119 Pfd. feine Qualität 187 
per, Desember 53,00 bes. Gi ver Sea 2 bez. Gd. per Februar I 50 a: 110 at 120 85 ben 188 a acer. am N 
e nen April⸗Mai Tranſit 182 M. Gb Mech gsi 192 M., Tranſit 
Produkten -Nörſe. 187 M 


Fee d. 452 N. geote 115 Pd. 185 r tlane 40 d. 195 M. ber 
h 8 2 R „ „ große . 2 00 eine 1 135 per 
| slau, 13. Dezember. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) Tonne. — Hafer loko wurde inländiſcher zu 154 M., ruſſiſcher zum 
e len rothe, feſt, alt ordinär 20.—25 mittel 26—39, fein Tranſit zu 130 M. per Tonne verkauft. — Erbſen lolo ruſſiſche 
31.36, neu ordinär —, mittel 36—38, fein 40-42, hochfein 4346, Futter⸗ zu 142 M per Tonne zum Tranſit gekauft. — Leinſaat 
0 505, boch Qualitäten begehrt, ordin. 30—40, mittel 41—.55, fein loko ruſſiſche 225 M. per Tonne bezahlt, — Winterrübſen lolo 


5665, hochfein 70-75. — Roggen: (per 2000 Pfund.) ruſſiſche 215 M. zum Tranfit, Termine September⸗Oktober 242 M. G. 
matter. Gekünd. — Ctr. Abgelaufene Kündigungsſcheine — , per auf en 8 nich gehandelt. ö 
De. a B. bez. 21 a en bez., per . eee 
an. ⸗Feb. r., per April⸗Mai r! MM MDD, TR 
Weizen: Gekündigt — Etr, ver Dezember 205 Br., per April⸗Mai 210 Yocales und Provinzielles. 
Br. — Petroleum, per 100 Kilogzamm loko und per Dezember 14 
34550 Br., 34,00 Gd. — Hafer: Gekündigt — Etr., per Dezember Mr Poſen, 14. Dezember. 
135 Br., per April⸗Mai 141,50 Br., per Mai⸗Juni 145 bez. —| r. Ein betrogener Vorſchußverein. Der polnische Vorſchuß: 
Raps, Gekündigt — Etr., per Dez. 250 Br., 248 Gd. — verein zu Klecko hat durch die Unredlichkeit ſeines Kaſſirers, des 
Rub! unverändert. Gek. — Etr. Loco 55,50 Br., per Dezember dortigen Kaufmanns Lubecki, welcher ſich das allgemeine Vertrauen zu 


54,50 Br, per Dez.⸗Jan. 54,00 Br., per Janugr⸗Februar 54,50 Br., per erwerben gewußt hatte, einen Verluſt von 21,000 M davongetragen. 
April⸗Mai 54,50 Br., per Mai⸗Juni 55,25 Br. — Spiritus Am 11. v. M. verſchwand Kaufmann L. nach Unterſchlagung Be 
wenig verändert Gekündigt 20,000 Liter, ver Dezember und perſobiger Summe, wurde aber bald gefaßt, und ſitzt gegenwärtig im 
Dezember⸗Januar 53,40—20 bez., per April⸗Mai 55,20 Gd., per [Gefängniß ir Gneſen. In einer Verſammlung des Vereins am 30, 

Mai⸗Juni 56 Br., per Juni⸗Juli 56,50 Gd. 7 5 v. M. iſt beſchloſſen worden, den Verein weiter aufrecht zu erhaltenz 

— Zink ohne Umſatz. Die Börſu⸗Commiſſion. [zum Kaſſirer iſt der katholiſche Geiſtliche Ludwiezak gewählt worden. 


75 


r, Die üblichen Rayon⸗Reviſionen haben heute auf der Strecke reſerviren. Sodann wurden einige Biſchöfe ernannt, da 


aa ne bis zum Berliner Thor begonnen; dieſelben dauern Graf Belrupt⸗Tyſſae zum Biſchof in partibus infidelium 
ver Tage. 


Br, ; | 15 i Steigen; heute der Koadjutor des Erzbiſchofs von Olmütz, Paulovich, 
1 der Waſſe ßand 90 5 BERN a 8 Biſchof in partibus infidelium und zum Koadjutor des Biſch 
1. Nach dem ſtädtiſchen Krankeuhauſe wurde geſtern Nach⸗ von Macarsca. 


mittag ein unbekannter Mann gebracht, welcher auf der Wilhelmsſtraße 1 55 Mn 
nor Kram en befallen warden ehr London, 14. Dezember. Nach glaubhaften Verſicherungen 


9265 5 REN e i i ini i keine Noll. 
*. Aus dem hieſigen Gerichtsgefäuguiß, welches überfüllt ist, ſprach ſich der geſtrige Miniſterrath dahin aus, daß ot); 
wurden heute 13 efangene nach Kosch abgeführt wendigkeit vorliege, die iriſche Exekutive zu ermächtigen, über bi, 
r. Betrunken. Eine total betrunkene Frau, welche geſtern Abend beſtehenden Geſetze hinauszugehen oder das Parlament zur Gene) 


auf der Kloſterſtraße lag, wurde mittelſt der „Equipage für Trunken⸗ migung neuer Repreſſivgeſetze ſofort einzuberufen. Der Miniſſer 
bolde“ nach dem Polizeigewahrſam geſchafft. Eben dorthin wurde auf „ zen i j a 8 
einem Karren auch ein Betrunkener gebracht, welcher auf dem Vor⸗ rath war einſtimmig der Anſicht, falls die Zuſtände in Irland 
Matze vor dem Zentralbahnhof lag. Verhaftet wurde ferner ein dem ſſich nicht bis zum 6. Januar weſentlich gebeſſert hätten, Ne, 
Arunke ergebener Fleiſcher, welcher auf der Breslauerſtraße Unfug ver⸗ preſſivmaßregeln unter Aufhebung der Habeascorpusakte einzu. 


übte, Wie man alſo ſieht, iſt geſtern, als am Montage, einmal wieder jedoch ; ; a . 77 
übermäbig „Blau“ gemacht, worden. bringen, jedoch gemeinſchaftlich mit den Vorſchlägen zur Reform 


2. Tirſchtiegel, 8. Dezember. Volkszählung.] Nach vor⸗ der Bodenverhältniſſe. Der heutige Miniſterrath würde die 3 
läufigen Ermittelungen zählte unſere Stadt am 1. d. M. 2477 Ein-|wilhe Landfrage weiter erwägen. 8 N 
wohner. Hiervon kommen auf die Altſtadt 997 und auf die Neuſtadt Belgrad, 13. Dezember. Bei den geſtrigen Wahlen zur 


1480. Da nach der Volkszählung vom 1. Dezember 1875 die Altſtadt Se ina ſi ie regi Hl idaten mit 10 
970, die Neuſtadt 1397, beide Städte zuſammen 2367 Einwohner SR IN a EDEN DRS großer 
1 5 u 0 der Bevölkerung in Tirſchtiegel in den Ma] Newport 15 Deze uber. Der Rücktritt Thompſon s dem 
etzten 5 Jahren 110 Perſonen. f ‚ 13. . 0 
1 deere ſeinem Poſten als Marineminiſter und die Uebernahme des irh, 


BE = gie Wehe RESTE = 7. 990 R 5 5 17 ; a 
Sioals- und Volkswirthſchaft. ſidiums des amerikaniſchen Komites der Panamageſellſchaft ſeitenz 
= Poſener Provinzial⸗Aktienbank. Der „Börſen⸗Itg.“ ſchreibt Newhork, 13. Dezember. Der Dampfer „Moſel“ vom mod 
man aus Poſen: Die Provinzial⸗Aktienbank des Großherzogthums ee ee e A 
ofen 15 auch in diefem Sei üner ii den „rigeiänitien deutſchen Lloyd iſt geſtern hier eingetroffen. Derſelbe paſſirte am 10, 
und wird, wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren, für das Jahr ſchine arbeitsunftthig war. Der Dampfer „Republic“ erſuchte d 
1880 eine Dividende von 77 Prozent (gegen 7 Prozent pro 1879) an J e eee DIS e „e den 
100 nee 11 Lecce aa 1 hat bereits B Moſel“, ihn in das Schlepptau zu nehmen. „Moſel mußte 
eine ſtatutenmäßige Höhe von 750, erreicht. ; : 13 8 1 5 7 
© Nürnberg, 11. Dezember. [Hopfenm arktbericht von langte keine weitere Hilfe und ſchien die Reiſe fortsetzen zu können 
110 59 h a Id 15 el d. Plate i der Wee ade I au an gi 
geſchäft am hieſigen Platze in keiner Weiſe verändert, die Tendenz des Berlin, 14. Dezember. [Abgeordnetenhau 3 
Marktes iſt ſehr feſt und auch die Preiſe find größtentheils die vorigen, | , i re 0 5 Sc 
bei prima jedoch höher. Die Zufubren find gering und finden nach Der Präſident theilt mit, der Abgeordnete v. Ludwig habe das 
Ankunft ſchlanken Abſatz. Umſatz geſtern und heute ca. 800 Ballen. Wort vor der Tagesordnung verlangt nach einer Unterredung 


Die Notirungen lauten: 5 119 10 1 mit Herrn v. a habe 1 1165 die c e gewonnen, 

57 e , BERND, daß es nicht angebracht ſei, ihm das Wort zu ertheilen, in Folge 
an 00 0 a 1 5 N es deſſen er die Ertheilung des Wortes verweigert habe. Herr von 
Elfäſſer „10-15 „ 7-90 „ 6570 Ludwig erklärte darauf ſeinen Entſchluß, die Urkunden auf den Tiſch 
Würtemberger 5 125—105 „ 85—95 „ — des Hauſes niederzulegen, welche nach deſſen Meinung darthun, daß 
Polar " 90150 N N er in der Gründerangelegenheit die Wahrheit geſagt habe. Die 
Hallertauer 0 100 5 585 1 Urkunden würden während der Sitzung aufliegen. — Das Haus 
5 Snelter lo he ſetzte darauf die Berathung des Kultusetats fort. Bei Kapitel 
Gebirgshopfen 120er 5 120 plaidirt der Abg. Schmidt für die Zulaſſung der Real- 
= VFTTFTTTFTPVVFVFFVTVPVV—V—V—w—w—w—— 1 a 1 1 6 5 mene 
egen ie niſchen.— Der Kultusminiſter erklärt, über die Frage der 
Telegraph iſche Nachrichten. Zulaſſung der Realſchulabiturienten zu dem mediziniſchen Stu⸗ 


Berlin, 14. Dezember. Der würtembergiſche Geſandte dium müſſe aus der ſtattfindenden lebhaften öffentlichen Disku⸗ 
Spitzemberg it geſtern Abend geſtovben. fion eine weitere Klärung abgewartet werden. Die Sache fü 
Paris, 13. Dezember. Die Kammer ſetzte die Berathungſjetzt auch eine Angelegenheit des Reiches. Die von ihm ver 
des Einnahmebudgets fort. Sourignes beantragte ein Amende⸗ fügten Maßregeln gegen Schüler ⸗ Verbindungen waren 
ment, nach welchem die auswärtigen Werthpapiere höher zu be⸗ abſolut nothwendig, um das Uebel mit Stumpf und Stiel aus⸗ 
ſteuern ſein ſollen, als die franzöſiſchen. Auf die Vorſtellungen zurotten. Eine Aszenſionsordnung für die Lehrer ſämmtlicher 
des Finanzminiſters zog Sourignes ſein Amendement zurück und preußiſcher Anſtalten ſei unmöglich, er werde aber dafür ſorgen, 
wird daſſelbe in Form eines Geſetzentwurfs einbringen. Vor daß an den Staatsanſtalten das Aufrücken nach der Anciennetät, 
der Abſtimmung erklärten Leroy und Janvier, die Bonapartiſten eventuell unter Verſetzung der betreffenden Lehrer ſtattfinde. — 
würden nicht für das Budget ſtimmen, weil daſſelbe die Gleich⸗Perger erörtert die Maßregeln des Miniſters gegen das Ver 
heit vor dem Geſetze verletze und zu inquiſitoriſchen und ruhe⸗ bindungsweſen. Das beſte Schutzmittel dagegen ſei die Aus 
ſtörenden Maßregeln gegen die Kongregationen autoriſire. bildung des religiöſen Sinnes. — v. Minnigerode ik 
Biſacchia erklärte, die Legitimiſten würden aus demſelben Grunde gegen die Erweiterung der Rechte der Realſchulen. — Langer⸗ 
und weil fie von der Budgetkommiſſion ausgeſchloſſen wordenhans hält eine Reform der Realſchulen für nothwendig. Die 
ſeien, nicht für das Budget ſtimmen. Das Budget wird mit Realſchulen müßten fo geändert werden, daß fie als Realgym 
367 Stimmen gegen eine angenommen. — Zwiſchen Gambetta naſien mit den Gymnaſien die gleiche Stufe einnehmen. — 
und Rochefort hat ſich ein Streit entſponnen anläßlich der Ver⸗Kropatſchek erklärt, auf dem Standpunkte des Miniſters in 
öffentlichung des Briefes, den Rochefort 1871 an Gambetta dieſer Frage zu ſtehen. N 
ſchrieb, mit der Bitte, bei Thiers ſich für ihn zu verwenden, 
um die Todesſtrafe von ihm abzuwenden. Rochefort behauptet, 


— — 


der Brief ſei nach dem Diktate ſeines Advokaten Joly geſchrieben Angekommen Fremde, 
und niemals an Gambetta geſandt worden. Derſelbe ſei unter f Poſen, 14. Dezember. N 


den Papieren Joly's gefunden. Rochefort begab ſich geſtern undd Mylius' Hotel de Dres de. Frau Rittergutsb. v. Tres, 
heute mehrmals mit Zeugen zu Gambetta, damit dieſer erkläre, low a. Wierzonka, Frau Rittergutsbeſ Kramer a. Jordenau, königl 
ob er den Brief empfangen habe. Die Abend⸗Zeitungen melden, Domainenpächter Dr. Boldt a. Kulm, die Rittergutsb. Kaskel u. Frau 


R ; N G., Trzeielino, Materne u. Familie a. Chwalkowo, Matthes a. Janko⸗ 
Gambetta habe ſich geweigert, Rochefort u empfangen, ER Daf wice, ne Kauft, Schweizer 1 Breslau, Böttner a. a | 
das Einnahme⸗Budget an die Kammer zurückgelangt, dürfte die mann a. Erlangen, Hirſchfeld a. Berlin. | 


Seſſion erſt am 24. Dezember geſchloſſen werden. e e d 0 9 an e. 10 550 ee gehe 
a 3, Dezember. J ; Konſiſtorium eys|und Frau a, Kolodzieſewo und Mathes und Frau a. Powſzechno, Ren 
8 eh apf a A en cen en tier Lichtwald g. Dresden, Fabrikant Schottmann a, Boitzenburg, die 


: ! 5 NR Kaufl. Oppenheim a. Breslau, Nehab a. Berlin, Schlichting a. Danzig 
zum Kardinal und erklärte, drei andere Kardinäle in Petto zu Bretten an Leinweber a. Duſſeldorf. a 5 1 N ' 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 1 


